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„Wieso ist Jesus eigentlich ein
Mann?“ Das werde ich
manchmal von Frauen gefragt.
„Als Frau wäre sie mir näher“.
Am Geschlecht unseres Erlösers
kann ich zwar nichts ändern
(obwohl eine Cis-/Trans-Frage-
stellung hier einmal sehr
interessant wäre!), aber ich habe
eine gute Nachricht: „Der“
Heilige Geist ist im Alten
Testament weiblich. Die Geistin
also, die Heilige Geistkraft.
„Ruach“ wird sie auf Hebräisch
genannt.

Ich stelle sie mir gern vor wie
eine leidenschaftliche Tänzerin,
die uns auffordert und mit-
nimmt. Pfarrerin Christina
Brudereck findet, die Geistin ist
wie Pippi Langstrumpf – ab und
an lädt sie unsere schüchternen
Annika-Seiten mal nach neben-
an ein in die Villa Kunterbunt,
wo alles ein bisschen freier ist.

Wie denken Sie an den Heiligen
Geist?

Im Sommer feiern wir die
ausgedehnte Trinitatis-Zeit, das
Fest der Dreieinigkeit. Das fällt
manchmal ein bisschen hinten
runter. Aber die Tatsache, dass
Gott Drei und zugleich Einer ist,
ist geheimnisvoll und großartig.

Gruß aus dem Pfarramt

Immer begegnet er uns anders:
mal nah, mal unverfügbar. Mal
weiblich, mal männlich. Mal
fürsorglich, mal fordernd.

Wir können Gott nicht festlegen.
Und wenn ein Präsident mit der
Bibel wedelt und Gott so ganz
auf seiner Seite hat bei allem was
er tut, dann frage ich mich: Hat
er den Zauber dieses Geheim-
nisses so gar nicht begriffen?

Ich wünsche Ihnen anregende
Diskussionen in der Trinitatis-
zeit!

Ihre Pfarrerin

Julia Sollinger
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

So ganz „neu“ bin ich ja nicht
mehr. Abgesehen davon, dass
ich als 69-er Jahrgang schon ein
ganzes Stück Lebensweg und
einen sehr abwechslungsreichen
Berufsweg hinter mir habe, bin
ich seit dem 15. März 2020 der
letzte im Bunde des Paulaner-
Teams. Damit stehe ich seit
mehr als 100 Tagen im Dienst
Ihrer Paulanerkirche.

Zugegeben, meinen Einstieg ha-
be ich mir ein wenig anders
vorgestellt. Auch wenn ich mich
gerne mit modernen Medien
befasse und „Computer und
Internet“ keine Fremdworte für
mich sind – ich bin doch eher ein
„analoger“ Mensch, der den
persönlichen Kontakt und das
Gespräch von Angesicht zu
Angesicht schätzt.

So stellt mich – wie viele andere
Menschen auch – diese Zeit vor
ganz besondere Herausforde-
rungen. Es läuft nicht so wie
geplant, nicht so wie gewohnt,
nicht so wie gewünscht.

Die Bibel weiß es treffend zu
beschreiben: „Des Menschen
Herz erdenkt sich seinen Weg;
aber der HERR allein lenkt sei-
nen Schritt.“ (Sprüche 16,9)

So gilt es, das Beste aus dieser
Zeit zu machen, in der
Gewissheit, dass Gott alles zum
Guten führen will. Es gilt alles
Notwendige und Gebotene nach
bestem Wissen und Gewissen zu
tun, und sich in neue Themen-
felder einzuarbeiten.

Auch wenn die persönlichen
Begegnungen aus der gebotenen
Zurückhaltung noch nicht so
häufig stattfinden, so ist mir
doch der Kontakt zu Ihnen
überaus wichtig, ob am Telefon
oder mittels des Computers, via
E-Mail oder postalisch, ob
zuhause oder draußen in der
Natur.

Für die vielen freundlichen
Willkommens-Worte danke ich
Ihnen sehr herzlich.

Ich freue mich auf die nächste
Begegnung mit Ihnen.

Ihr

Pfarrer Matthias Weigart

Der „neue“ Pfarrer

Die meisten kennen ihn als viel-
seitigen Musiker, der neben-
amtlich in allen Gemeinden der
Region als Organist und
Chorleiter unterwegs ist:
Gerhard Fehrl.

Nun hat er die frei werdende
Mesner- und Hausmeisterstelle
genutzt sich beruflich neu zu
orientieren und darüber freuen
wir uns sehr.

Am 1. Juli wird er die Stelle
antreten, die über 35 Jahre lang
Kurt Wenzel (siehe die Seiten 6
und 7) innehatte, und der in ihr
das Gemeindeleben entschei-
dend mit geprägt hat. Seit Mai
hatten die beiden schon manche
Gelegenheit die Amtsgeschäfte
zu übergeben.

Die Tätigkeit umfasst in der
Paulanerkirche vor allem die des
Mesners und für alle unsere
Gebäude die eines Hausmeisters
und Koordinators aller Repara-
turen und Instandhaltungs-
arbeiten, wo Handwerker zu
beauftragen sind.

Das kirchliche Leben ist Gerhard
Fehrl von Jugend auf bekannt,
da er seit seiner Jugend Gottes-
dienste und Konzerte gespielt
hat und sich ehrenamtlich in
unserer und anderen Gemein-
den engagiert hat.

Nach seiner Ausbildung zum
Altenpfleger hat er lange Jahre
im Seniorenheim des Diakonie-
vereins in der Hellstraße
gearbeitet, später dann in der
Pflege von Schwerstbehinderten.

Wir freuen uns auf die
Zusammenarbeit und ich darf
bei der Gelegenheit darum
bitten, dass Wünsche, Bitten,
Anliegen an ihn, sei es als
Mesner, sei es als Hausmeister
zunächst erst einmal ans Pfarr-
amt gerichtet werden und nicht
gleich direkt an ihn, damit er
auch Zeit und Gelegenheit hat,
sich einzuarbeiten und die
Abläufe in unserer Gemeinde
kennen zu lernen.

Joachim von Kölichen

Willkommen, Gerhard Fehrl!
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Am 1. August 1983 trat Kurt
Wenzel seinen hauptberuflichen
Dienst als Mesner und
Hausmeister der Paulanerge-
meinde an.

Knapp 40 Jahre und knapp 20
Pfarrer/-innen später tritt er am
1. Juli 2020 wieder in eine neue
Phase seines Lebens: den
Ruhestand.

Das ist für die Gemeinde ein
großer Einschnitt, denn nie-
mand hat so lange wie er hier am
Stück Dienst getan, die Gemein-

de geprägt und als ihr wandeln-
des Gedächtnis gewirkt.

Eigentlich hätte Kurt Wenzel
an dieser Stelle noch selbst zu
Wort kommen sollen, aber die-
ses Gespräch müssen wir, wie so
vieles in diesen Tagen, nach-
holen. So sei ihm aber hier schon
einmal für seinen Dienst ge-
dankt, der weit über die Mesner-
und Hausmeistertätigkeit hin-
ausging.

Im Kirchenvorstand hat er lange
Jahre mitgewirkt, im Bauaus-
schuss, im Besuchsdienstkreis,
als Lektor, im Posaunenchor und
bei schauspielerischen Einlagen
zu allen Gelegenheiten. Wie gut,
dass wenigstens bei diesen
beiden letztgenannten Aktivi-
täten Fotos entstehen konnten,
denn sonst wollte er nicht so
gerne Bilder von sich sehen oder
sich sonst irgendwie in den
Mittelpunkt stellen. Die wirklich
geheimen Bilder werden dann
mit dem noch ausstehenden
Gespräch nachgereicht.

Alles Gute, lieber Kurt, einen
gesegneten Ruhestand und
Danke im Namen der gesamten
Gemeinde!

Für das gesamte Team

Joachim von Kölichen

Kurt Wenzel geht in den Ruhestand



Das Format:
Ein 30-minütiger
Spaziergang zu zweit.

Anmeldung:
Spätestens einen Tag vorher
per Telefon, 09621 87468

Zielgruppe:
nur Frauen (!)

Datum:
Dienstag und Donnerstag,
18:00 Uhr

Ort:
In und um Amberg
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Andreas-Hügel-Haus

Auf dem Weg nach Emmaus
reden zwei Jünger über das, was
ihnen wichtig ist. Am Ende
merken sie: Jesus war die ganze
Zeit dabei! Wieso machen wir es
nicht einfach genauso?

Lassen Sie uns gemeinsam
Spazieren, Flanieren, Wandeln –
und vielleicht werden wir ein
bisschen verwandelt dabei.

Wenn Sie mögen, können wir ein
paar kleine Achtsamkeitsübun-
gen machen. Wie bewusst gehen
Sie durch Ihr Stadtviertel? Was
begegnet Ihnen, was bewegt Sie?
Finden Sie Leid oder Schönheit
auf der Straße? Und in sich
selbst?

Übrigens redet es sich sehr viel
leichter beim Spazieren als in
der Amtsstube. Gibt es etwas,
was Sie schon immer einmal zu
Glaube und Kirche fragen
wollten? Oder etwas, was Sie
loswerden möchten? Nutzen Sie
gern die Gelegenheit dazu.

Gott, der uns in der Bibel
begegnet ist ein Mit-Geh-Gott.
Wo zwei Menschen unterwegs
sind, wird Gott nicht lange auf
sich warten lassen: Bald ziehen
wir zu dritt um die Häuser.

Julia Sollinger

Hatschen und Ratschen mit der Pfarrerin
Ein Angebot für Frauen

Der Schabbat leuchtet hinter
dem Horizont auf – es wird
Wochenende!

Deshalb kommen wir noch
einmal zusammen, um zu feiern,
zu singen und den Stress der
Arbeitswoche abzulegen.

Bis zu den Sommerferien treffen
wir uns jeden Freitag Abend um
19:00 Uhr vor dem Andreas-
Hügel-Haus zur Abendandacht.
Im Freien ist das besonders
stimmungsvoll – aber auch wet-
terabhängig! Der harte Kern
schaffte es zur Premiere aber
auch bei Nieselregen. Wir freuen
uns auf Sie!

Andacht zum Wochenausklang
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Martin-Schalling-Haus

Niemand von uns weiß, wann
wir wieder wie bisher Gottes-
dienste und Feste im Martin-
Schalling-Haus feiern können.
Ich persönlich hoffe bald. Aber
es ist nicht nur allein der Zeit-
punkt, sondern wichtig sind
auch die Atmosphäre und die
Umstände, unter denen wir zu-
sammen kommen können. Da
muss Alles passen, ummöglichst
Niemanden zu gefährden. Einige
Termine werden hier nun er-
wähnt. Mit banger Unsicherheit,
ob wir sie so halten können.
Momentan wissen wir es noch
nicht. Bitte schauen Sie auch auf
unserer Homepage immer wie-
der einmal nach.

Mit allen Fragen, Sorgen und
Vorschlägen in dieser Zeit dür-
fen Sie sich gerne bei mir (oder
auch bei meinen Kolleg/-innen)
melden.

Ihr Pfarrer Bernd Schindler.

Endlich würde das Martin-
Schalling-Haus ein ästhetisch und
akustisch angemessenes Instru-
ment bekommen. Eine Orgel, die
extra auf unser Gotteshaus hin
entworfen wurde.

Leider muss die für Ende Sep-
tember geplante Orgelweihe auf
unbestimmte Zeit verschoben wer-
den. Momentan können wir noch
nicht sagen, wann zum ersten Mal
das neue Instrument erklingen
wird.

Familiengottesdienst im Advent,
Jubiläum im Januar, Gospel for All
im Februar und James Bond im
März. So die bisherigen „beson-
deren Gottesdienste“ zum 10-jäh-
rigen Bestehen des neuen Martin-
Schalling-Hauses. Die Resonanz an
Teilnehmer/-innen und Laune war
riesig. Auch wenn wir durch die
Coronazeit nun unterbrochen wur-
den – sobald es wieder möglich sein
wird, geht es weiter. Ein „Spielplan“
mit neuen Terminen wird dann
vorgestellt.

Wir haben ein tolles Team. Und
es ist immer besonders wenn wir
gemeinsam Kindergottesdienst
feiern; besonders für die Kinder,
aber sicher auch für die Eltern,
die sehen wie ihre „Kleinen“ mit
strahlenden Augen von den
Geschichten, gemeinsamen Sin-
gen und Basteln zurückkommen.

Auch hier wissen wir noch nicht,
wann es wieder möglich sein
wird. Aber schreiben Sie doch
Pfarrer Bernd Schindler eine E-
mail (msh-schindler@web.de),
dann werden Sie durch unseren
Newsletter informiert.

Herzliche Einladung
zum Erntedankgottesdienst
am 4. Oktober 2020
um 10.00Uhr! (damit auch alle
Familien kommen können)
im Martin-Schalling-Haus.
Es wäre schön, wenn Sie von zu
Hause Erntegaben mitbringen
könnten, mit denen die Kinder
beim Einzug dann den Altar
schmücken.

Was können wir planen?
Nichts oder alles?

Orgelweihe?

Das „Jahr des besonderen
Gottesdienstes“
in unserer Kirche

Familiengottesdienst
zu Erntedank

„Innerlich wachsen können“
Kindergottesdienst
im Martin-Schalling-Haus



Gottesdienste im Klinikum und in Seniorenheimen
Feste und Feiern
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Zumindest ein Gottesdienst vor den Sommerferien! Den wollen wir
feiern. Nicht als Event. Nicht als Massenereignis, sondern mit Ihnen,
die gerne an einem Sonntag ins Martin-Schalling-Haus oder ins
Andreas-Hügel-Haus gehen.

Diese Gottesdienste finden draußen jeweils im Garten am 26. Juli
imMartin-Schalling-Haus um 9:00 Uhr,
im Andreas-Hügel-Haus um 10:00 Uhr statt.

Wir passen in Allem gut auf, dass Sie sich wohl und sicher fühlen
können. Es wäre schön, Sie alle wieder einmal zu sehen.

Bernd Schindler und Julia Sollinger

Wir hätten dieses Jahr gerne ins Martin-Schalling-Haus nach
Kümmersbruck eingeladen um dort unsere Gemeinschaft zu feiern.
Aufgrund der momentanen Situation können wir aber kein
Gemeindefest vernünftig begehen. Es fällt uns sehr schwer das Fest
abzusagen, aber es geht leider nicht anders. Wir hoffen Sie haben
Verständnis mit der Entscheidung.

Bernd Schindler

Klinikum St. Marien
Gottesdienste finden an jedem Sonntag um 8:00 Uhr statt.

Gemeindefest

Einmal muss sein – Open air Sommergottesdienste

Die Gottesdienste in den Seniorenheimen werden – sobald
weitere Freigaben hinsichtlich der Kontaktmöglichkeiten
eröffnet werden – in Absprache mit den Heimleitungen
stattfinden,

Seniorenheim Caritas-Marienheim
Zeughausstraße 4, 92224 Amberg

Bürgerspital Seniorenzentrum
Schlachthaussstraße 10b, 92224 Amberg

St. Benedikt Seniorenpflegezentrum
Fleurystraße 24-26, 92224 Amberg

AWO Seniorenzentrum Antonius
Zeilenstraße 26, 92245 Kümmersbruck

Seniorenheim der Diakonie
Hellstraße 3, 92224 Amberg

Heilig-Geist-Stift Seniorenzentrum
Infanteriestraße 16, 92224 Amberg

Clementine von Wallmenich-Haus
Haager Weg 9, 92224 Amberg

Caritas Altenheim
Friedlandstraße 2, 92224 Amberg

Am Samstag, 11. Juli 2020 um 15:00 Uhr
feiern wir die Ordination von Pfarrerin
Julia Sollinger in der Paulanerkirche.

Leider sind durch die Corona-
Schutzmaßnahmen die Plätze sehr
beschränkt und bereits reserviert. Wir
bemühen uns, den Gottesdienst
öffentlich ausstrahlen zu lassen. Bitte
entnehmen Sie weitere Informationen
der Homepage.

Ordination von Pfarrerin Julia Sollinger



3. Juli
Freitag

19:00 Andreas-Hügel-Haus
Abendandacht im Freien mit Pfarrerin Sollinger

5. Juli
4. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

11:15 St.-Nikolaus-Kirche, Ammerthal
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

10. Juli 19:00 Andreas-Hügel-Haus
Abendandacht im Freien mit Pfarrer Weigart

11. Juli
Samstag

15:00 Paulanerkirche
Gottesdienst zur Ordination von Pfarrerin Julia
Sollinger mit Regionalbischof Klaus Stiegler

12. Juli
5. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

17. Juli 19:00 Andreas-Hügel-Haus
Abendandacht im Freien mit Pfarrer von Kölichen

19. Juli
6. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

11:15 St.-Vitus-Kirche, Ursensollen
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

24. Juli 19:00 Andreas-Hügel-Haus
Abendandacht im Freien mit Pfarrerin Sollinger

26. Juli
7. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

9:00 Martin-Schalling-Haus
Open air Sommergottesdienst mit Bernd Schindler

10:00 Andreas-Hügel-Haus
Open air Sommergottesdienst mit Julia Sollinger

2. August
8. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

11:15 St.-Nikolaus-Kirche, Ammerthal
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

9. August
9. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

Gottesdienste und Andachten

16. August
10. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Schindler

11:15 St.-Vitus-Kirche, Ursensollen
Gottesdienst mit Pfarrer von Kölichen

23. August
11. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Weigart

30. August
12. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Pfarrerin Sollinger

6. September
13. So. n. Trinitatis

9:30 Paulanerkirche
Gottesdienst mit Diakonin Fleps

11:15 St.-Nikolaus-Kirche, Ammerthal
Gottesdienst mit Diakonin Fleps

Gottesdienste und Andachten

Etwaige Änderungen oder Erweiterungen des
Gottesdienstangebotes entnehmen Sie bitte der örtlichen
Tagespresse oder der Homepage der Paulanerkirche:
www.paulanerkirche-amberg.de.

Termine für Tauf- und Traugottesdienste werden
nach Vereinbarung mit dem Pfarramt festgelegt.
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Gruppen und Kreise

Seniorenkreis Paulaner (Paulaner-Gemeindehaus)
Paulaner-Gemeindehaus: Diakonin Veronika Fleps – 0171 2253426

Offener Kreis (Andreas-Hügel-Haus)
Morgengebet mit anschließendem Frühstück.
Waltraud Mayerl – 09621 23192

Frauenkreis (Andreas-Hügel-Haus)
Heidi Wächter – 09621 81444

Jugendtreff (Paulaner-Gemeindehaus)
Für Jugendliche ab 13 Jahren.
Diakonin Veronika Fleps – 0171 2253426

Mutter-Kind-Gruppe (Paulaner-Gemeindehaus)
Gertrud Götzfried – 09621 32525
Evangelisches Bildungswerk – 09621 496260

Seniorengymnastik (Paulaner-Gemeindehaus)
Sigrid Spiess – 09621 23192

Frauentreff (Martin-Schalling-Haus)
Helga Günther – 09621 976406

Kirchenmusik – Chöre

Paulanerkantorei (Paulaner-Gemeindehaus)
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Gospelchor (Andreas-Hügel-Haus)
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Spatzenchor (Paulaner-Gemeindehaus)
Gertrud Götzfried – 09621 32525
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Kinderchor (Paulaner-Gemeindehaus)
Gertrud Götzfried – 09621 32525
Kerstin Schatz – 09621 6898631

Posaunenchor (Paulaner-Gemeindehaus)
Martin Flierl – 09621 48590 (über Pfarramt)

Chorproben können derzeit aus gegebenem Anlass nicht
stattfinden. Die jeweiligen Chorleiter/-innen informieren Sie,
sobald sich die Kontakt-Auflagen ändern.

Gruppen und Kreise sind derzeit gehalten, sich nicht oder nur
unter besonderen Auflagen zu treffen. Ihre jeweiligen
Ansprechpartner/-innen informieren Sie über die derzeitigen
Möglichkeiten bzw. über etwaige Änderungen.

Jeden Mittwoch 18:00 Via Zoom (online-Treff)

Veeh-Harfe (Martin-Schalling-Haus/Andreas-Hügel-Haus)
Kerstin Schatz – 09621 6898631
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Kantate - Singet! So heißt der
vierte Sonntag noch Ostern. Die-
ses Jahr waren am traditionellen
Sonntag der Kirchenmusik je-
doch keine Chöre, keine Bläser
und kein vielstimmiger Gemein-
degesang zu hören. Warum dür-
fen Geschäfte und Restaurants
wieder öffnen, während das Sin-
gen verboten bleibt?

Mediziner vermuten nach heuti-
gem Kenntnisstand sogenannte
Aerosole als Übertragungsweg
imganzenProbenraum–auch über
weite Entfernungen. Aersole sind
die feinste Verteilung von
schwebenden Stoffen in der Luft,
winzige Partikel, kleiner als fünf
Mikrometer. Auf ihnen können
Viruspartikel haften, die Infek-
tionen auslösen. Aerosole
schweben über längere Zeit in
der Luft und verteilen sich über
weite Strecken. Sie sind so klein,
dass man auch durch eine

Alltagsmaske nicht ausreichend
vor ihnen geschützt wird. Für
eine Infektion ist eine gewisse
Menge an Viren notwendig,
wofür die Gefahr in Innen-
räumen steigt, wenn sich Aero-
sole ansammeln.

Ob und wie häufig Aerosole
Infektionen auslösen, muss noch
genauer untersucht werden.

Seit dem 22. Juni 2020 ist das
Chorsingen unter hohen
Auflagen erlaubt, über die
Umsetzung dieser Auflagen und
die Möglichkeit wieder ge-
meinsam zu musizieren, werden
wir Sie möglichst bald infor-
mieren

Bleiben Sie gesund!

Ihre

Kantorin Kerstin Schatz

Singen verboten?

Liebe Kirchenmusikerinnen und
Kirchenmusiker in Paulaner!

Es war für mich ein besonderer
Sonntag Kantate in diesem Jahr:
Keine Gemeinde und keine
Chöre, dafür die Verleihung des
Ehrentitels „Kirchenmusikdirek-
torin“. Dekan Karlhermann
Schötz überreichte mir im
Auftrag der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern die Ur-
kunde und verlas das Würdi-
gungsschreiben von Oberkir-
chenrat Michael Martin. Darin
wird besonders das „blühende
musikalische Leben“ in unserer
Gemeinde erwähnt und meine
kirchenmusikalischen Bemü-
hungen „für den Gemeinde-
aufbau durch alle Generationen
hindurch“. Den Dank und die
Anerkennung, die mir durch den
Landeskirchenrat ausgespro-
chen wurden, möchte ich gerne
an euch alle weitergeben, die ihr
in der Kirchenmusik aktiv seid:
Danke für euer vielfältiges Enga-

gement zum Lob Gottes! Danke
für die langjährige Begleitung
und Unterstützung der kirchen-
musikalischen Arbeit mit all
ihren Facetten: Harfenklänge,
Orgelspiel, Bläsermusik, Chor-
gesang, Kindermusicals, Musik-
projekte, Instrumentalunterricht,
Konzerte, musikalische Gottes-
dienste, ... Das alles ist für eine
Kantorin nicht alleine zu schaffen.
Unser buntes kirchenmusikali-
sches Leben gelingt nur im
Zusammenspiel vieler verschie-
dener Musiker/-innen, Kleine,
Große, Anfänger, Fortgeschrit-
tene und Profis.

Danke, dass ihr dabei seid!

Ich freue mich auf noch viele
musikalische Begegnungen mit
euch,

Eure
Kerstin Schatz

Herzlichen Dank
für alle Glückwünsche!

Dank für besondere Ehre
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Demnächst laufen zwei neue
Formate auf unserem Instagram
Kanal an. Folge uns unter
„ejpaulaner“ um nichts zu
verpassen.

#1minuteejtalk

EinMinute lang teilen EJ-ler aus
Amberg ihre Gedanken mit
euch. Das können eine Andacht,
ein Gespräch oder ihre mor-
gendlichen Gedanken nach dem
Aufstehen sein. Sie zeigen wie
bunt, tolerant und vielseitig
Kirche von heute sein kann. Und
Sie wollen erzählen was Evan-
gelische Jugend für Sie bedeutet
(#1minuteforgod #1minuteforyou
#1minuteejtalk).

#Statement

Ein Bild! Eine Aussage! Wofür
stehen wir als Evangelische
Jugend. Wofür wollen wir
einstehen? Das sehen Sie auf
unseren #Statement Bildern.

Hast du auch Lust einen
„1minutetalk“ zu machen? Oder
hast du eine tolle Idee für ein
Statement Bild? Dann melde
dich bei

Veronika Fleps

Jugend

Seit März können unsere tradi-
tionellen Dienstagstreffen nicht
stattfinden. Und zum aktuellen
Zeitpunkt ist es auch nicht klar,
wann wir wieder miteinander
singen, Kaffee trinken und quat-
schen können. Daher gibt es das
neue monatliche Format der
Mutmachpost. Sie bekommen
von der Gemeinde Post mit
netten Kleinigkeiten für den All-
tag. Das kann ein Rätsel, ein Ge-
bet oder etwas zum Lachen sein.

Möchten Sie auch in den
Verteiler aufgenommen werden?

Dann sagen Sie bitte im Pfarr-
amt oder direkt bei Diakonin
Fleps Bescheid und schon flat-
tert die Mutmachpost auch zu
Ihnen nach Hause.

Senioren

Jugendarbeit findet bei uns in
der EJ Paulaner trotz Corona
statt! Nur anders und digital.
Danke an alle Jugendlichen die
sich auf diese besondere Zeit
einlassen und auch noch vor
Ideenreichtum und Kreativität
strotzen, um das EJ-Feeling
nach außen zu tragen.

Jugendarbeit trotz Corona

Paulaner Jugend

Jeden Mittwoch (außer in den
Ferien) trifft sich die Jugend von
18:00 bis 20:00 Uhr bis auf
weiteres im „Digitalen Raum“
über Zoom. Das ist eine
Videokonferenz-Plattform.

Lachen, Spielen und Quatschen
geht so auch, nur anders.

Infos zur Teilnahme gibt’s bei
Diakonin Fleps.

Neues auf Instagram

Aufgrund der aktuellen Situa-
tion mussten wir auch die
geplante Regionale Kinderfrei-
zeit 2020 absagen. Im Moment
ist es wichtig, das Leben und die
Gesundheit vieler vor den Spaß
und die Freizeit zu stellen – auch
wenn es nicht leicht ist. Das ist
auch eine Seite von christlicher
Nächstenliebe. Wir bitten um
Ihr/Euer Verständnis.

Keine Kinderfreizeit 2020 Mutmachpost geht durch die
Gemeinde ...
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Diakonieverein

Liebe Leser und Leserinnen,

„KiTa Am Kochkeller“ – eine
wechselvolle Geschichte wird
fortgeschrieben.

Schon als die Kindertagesstätte
1956 eingeweiht wurde,
schwärmte man von diesem
kleinen, schön gelegenen und
„staubfreien“ Kindergarten, gut
platziert in diesemWohnviertel.

Die Paulaner-Gemeinde war
Eigentümer und der Diakonie-
verein Träger der Einrichtung.

Im Laufe der Zeit wurden
Gebäude, Räumlichkeiten und
Einrichtung immer wieder den
Erfordernissen der Zeit und vor
allem den gesetzlichen Vorgaben
angepasst, eine für die Gemein-
de kostspielige Aufgabe. 2003
wurden die drei Kindergärten
der Paulaner-Gemeinde vom

Diakonieverein in Erbpacht
übernommen.

Schon zum 60. Geburtstag der
KiTa Am Kochkeller war klar,
dass die Zeit für eine General-
sanierung gekommen war. So
eine Maßnahme würde aber
bedingen, dass man alle neuen
gesetzlichen Vorgaben einhalten
müsse, etwas, was mit der
bestehenden Außenhülle und
der Lage des Gebäudes nicht
machbar war. Gemeinsam mit
der Stadt als Aufsichtsbehörde
war schnell klar, dass der Erhalt
der KiTa Am Kochkeller nur mit
einem Neubau gelingen kann.

Nun galt es, die Kosten dafür zu
stemmen, die mit 1,5 Mill. € be-
rechnet wurden. Von Bund und
Land gab es verschiedene
Finanzierungsmodelle, bei de-
nen der Eigenanteil für den

Diakonieverein schlicht zu hoch
war. Das führte letztendlich zu
der Lösung, dass die Stadt
Amberg der Paulaner-Gemeinde
die KiTa Am Kochkeller samt
Erbpachtvertrag abkaufte und
sich verpflichtete, den Neubau
komplett selbst zu finanzieren.
Der Diakonieverein bleibt
Träger der Einrichtung und die
Paulaner- Gemeinde kann mit
dem Erlös aus dem Verkauf
andere Aufgaben stemmen.

Es wäre alles sehr schön gewe-
sen, wenn nicht die Anfor-
derungen an KiTa-Plätze in
Amberg so enorm gestiegen
wären. Die Stadt konnte es sich
nicht leisten, die KiTa sofort
abzureißen, sondern bestand da-
rauf, sie für weitere 3 bis 5 Jahre
am Leben zu erhalten. Die für
unsere „Kochkeller-Kinder“ vor-
gesehene Interims-KiTa auf dem
Gelände der Erlöser-Kirche (es
ist der alte Kindergarten dieser
Gemeinde) wird, unter dem

Dach des Diakonievereins als
Träger, als Zusatzkapazität für
die Stadt voll hergerichtet.

Als neue Leitung freuen wir uns
auf Frau Iris Kaiser. Eine
komplexe Aufgabenstellung, die
im Zusammenspiel von Jugend-
amt, Aufsichtsbehörden, der
Kirchengemeinde Erlöser, dem
Diakonieverein und vielen
Handwerkern in kurzer Zeit
erledigt werden muss, denn im
September soll der Betrieb
aufgenommen werden. Dann
hoffen wir, dass wir der Stadt
Amberg und vor allem vielen
Eltern und Kindern einen
großenWunsch erfüllen können.

Wir tun das gemäß unserem
Motto:

„Liebe deinen Nächsten!“

In diesem Sinne

Ihr

Siegfried Balzer
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Pfarramt Paulanerkirche, Paulanergasse 12
Montag bis Freitag 8-12 Uhr,
Montag 14-16 Uhr, Mittwoch 8-14 Uhr 09621 48590
Angela Fink und Heide Hummel paulanerkirche.amberg@elkb.de
Pfarrer Joachim von Kölichen 09621 485960
Pfarrerin Julia Sollinger 09621 87468
Pfarrer Matthias Weigart 0151 15288269
Pfarrer Bernd Schindler 09621 6978458
Krankenhausseelsorge:

Pfarrer Stefan Fischer, Hirschau 09622 71462
Pfarrer Heinrich Arweck, Auferstehungskirche 09621 673440

Diakonin Veronika Fleps 0171 2253426 bzw. 09621 496264
Dekanatskantorin Kerstin Schatz 09621 6898631
Mesner Gerhard Fehrl 09621 48590
Vertrauensmann Dr. Ludwig Fischer von Weikersthal 09621 48590
Postadressen, Fax und E-Mail-Adressen können Sie über das Pfarramt
erfragen oder Sie besuchen uns im Internet unter www.paulanerkirche-amberg.de

Eine-Welt-Laden, Ziegelgasse 3 09621 31873
Evangelisches Bildungswerk, Paulanergasse 12 09621 496260
Emma Lampert Haus, Paulanerplatz 11 09621 372470
Sozialpsychiatrisches Zentrum, Paulanergasse 18 09621 37240
Sprechstunden Mo.-Fr. 8:30-12 Uhr, Mo.-Do. 13-16 Uhr
Kirchbau- und Förderverein Kümmersbruck, Vors. Ralf Doschat 09621 74319
Werkhof, Sulzbach-Rosenberg, Hauptstr. 40 09661 814890
CVJM Amberg, Zeughausgasse 14 09621 15525

Diakonieverein Amberg e.V. Hellstraße 3 www.diakonieverein-amberg.de
Geschäftsführer Diakon Marcus Keil 09621 4939-0
Verwaltung des Vereins: Nelli Koloda ,Fuggerstraße 18 09621 420045
Seniorenheim der Diakonie, Hellstr. 3, PDL Monique Mai 09621 4939-0
Diakonie-Station, Fuggerstr. 18, PDL Alexandra Nagler 09621 15324
Essen-auf-Rädern 09621 9700253
OBA&Fahrdienste, Dr. Klug-Str. 24 a 09621 64555
Kindertagesstätten „Am Schelmengraben“, Kerstin Scheimer 09621 14151

„Gailoher Kieselsteinchen“, Ria Wiesner 09621 82212
„Am Kochkeller“, Judith Heinl 09621 13809
„Arche Noah“ K’bruck, Klaudia Meindl 09621 71303

Unterstützen Sie unsere Arbeit – werden Sie Mitglied im Diakonieverein
Spendenkonto Diakonieverein Amberg: Sparkasse Amberg – Sulzbach
IBAN: DE21 7525 0000 0240 1062 52

Ende Juli verabschiedet sich Dr.
Johannes Blohm als theologi-
scher Referent des Evangelischen
Bildungswerks Oberpfalz.

Wir waren sehr glücklich, als uns
nach der Ruhestandsankündigung
von Dr. Reinhard Böttcher De-
kanat und Dekanatsausschuss
ermöglichten, dass mit Pfarrer
Dr. Johannes Blohm als Nach-
folger die wichtige Arbeit des
theologischen Referenten in un-
serem Bildungswerk weiterge-
führt werden konnte.

Zweieinhalb Jahre begleitete er
mit seiner weit über das Theolo-
gische hinausreichenden Kom-
petenz den Fusionsprozess der
beiden Bildungswerke in den
Dekanaten Sulzbach-Rosenberg
und Weiden. Für Vorstand und
Mitarbeiterteam des nunmehr
neu entstandenen Evangeli-

schen Bildungswerks Oberpfalz
war er in dieser Zeit unentbehr-
lich. Aber auch darüber hinaus:
Ob in Büro und Verwaltung, bei
der Initiierung und Organisation
von Veranstaltungen, bei der
Kontaktpflege zu den Kirchenge-
meinden, zu den Bildungsbeauf-
tragten, zu Behörden und Insti-
tutionen, bei der Ausarbeitung
von rechtswirksamen Entwürfen
und Beschlussvorlagen – überall
stand uns Johannes Blohm mit
seinem fundierten Wissen und
Können und mit wachem Blick
helfend zur Seite. Die eigenen
gesundheitlichen Beschwerden
stellte er dabei stets hintenan.

Wir bedauern sehr, wenn wir
nun „unseren Johannes“ bereits
nach einer relativ kurzen Zeit-
spanne wieder hergeben müs-
sen. So sagen wir ihm zum
kommenden Abschied einen
herzlichen Dank für seine her-
vorragende Arbeit und die stets
kollegiale und freundschaftliche
Verbundenheit. Für seinen ver-
dienten Ruhestand wünschen
wir ihm von Herzen Gottes Se-
gen, Schutz und Geleit.

Siegfried Kratzer
1. Vorsitzender des
Evangelischen Bildungswerks
Oberpfalz

Abschied von Dr. Johannes Blohm
Ansprechpartner/-innen
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Sämtliche kirchenmusikalischen Veranstaltungen müssen
derzeit leider entfallen!

Aktuelle Entwicklungen werden auf der Homepage unter
www.paulanerkirche-amberg.de bekannt gegeben.

Psalm 98 (in Auszügen)

Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Er schafft Heil mit seiner Rechten und mit seinem
heiligen Arm.

Jauchzet dem HERRN, alle Welt, singet, rühmet und
lobet!

Lobet den HERRN mit Harfen, mit Harfen und mit
Saitenspiel!

Mit Trompeten und Posaunen jauchzet vor
dem HERRN, dem König!

Die Ströme sollen in die Hände klatschen,

und alle Berge seien fröhlich vor dem HERRN.

Musik in der Paulanerkirche


